Sehens- und museenswert. 

Edelsteine, Saurier und Wunder der Technik
Haben Sie schon einmal einen Original Edison-Phonographen gesehen? Im Klingenden Museum erleben Sie’s. Über 500 Exponate zeigen in dem historischen Bürgerhaus die Entwicklung der Musikgeräte von der Spieluhr bis zum iPod. Hoch über der Stadt aber offenbart sich ein Naturereignis mit historischen Wurzeln: im Falkenhof auf der Rosenburg zeigen Adler, Geier und andere Greifvögel regelmäßig vor dem Publikum ihr unglaubliches Können auf der Beutejagd.
Riedenburgs Museen haben aber auch Einmaliges zu bieten. Die größte Bergkristallgruppe  der Welt zum Beispiel. Sie wiegt fast acht Tonnen, befindet sich im Kristallmuseum und ist längst nicht die einzige Attraktion des Hauses. Die weltgrößte Replikatschau berühmter historischer Diamanten wie des Koh-i-Noor sowie eine weltweit einmalige Sammlung farbenprächtiger Turmalin-Edelsteine funkeln ebenfalls im Kristallmuseum.
Der kleinste Dinosaurier der Welt und der weltweit erstgefundene Urvogel Archaeopteryx versetzen die Besucher des Hofmarkmuseums auf Schloß Eggersberg zurück in versunkene Epochen der Erdgeschichte. Ferner gibt es hier die bedeutendsten Schmuckfibeln und den größten Bronzegürtel aus der Keltenzeit zu sehen sowie einen Splitter vom Kreuz Christi. 
Über 3.500 Exponate von Muscheln, Korallen, Krebsen oder Haifischgebissen stellt das Meeresmuseum Ozeania zur Schau. Und wer einmal ins Landleben früherer Generationen eintauchen möchte, hat am Bauernhofmuseum in Echendorf sicher seine Freude.
